
Suchergebnisse: Notzeiten

1790 – München und die Au bündeln ihre Armenfürsorge 

München - Au * Die Münchner und die Auer Armenpflegschaft werden vereinigt. Die dauerhaft

unzureichenden Mittel der Auer Gemeindekasse reichen für die Unterstützung der Bedürftigen

nicht aus. Die Zusammenlegung soll ihre Versorgung gemeinsam mit München sichern. Die

Neuordnung fällt in die Zeit der Armenfürsorgereformen unter Kurfürst Carl Theodor und

Benjamin Thompson, dem späteren Grafen Rumford. Unterstützung für Arbeitsunfähige und

Beschäftigung für Arbeitsfähige sollen das Betteln ersetzen.   Hier wird der Vorteil des

Herbergseigentums ersichtlich, da die Herberge in Notzeiten ein veräußefliches Kapital

darstellen. 
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